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frosch
könig im 

Garten-
teich?

Grosse & kleine 
Wasseroasen 

gestalten

Ob Marmor, Granit, 
Sand- oder Kalkstein: 
Naturstein ist ein Bau-
stoff für die Ewigkeit. 

Davon zeugen architektonische 
Meisterwerke wie die Pyramiden 
oder römische Tempelanlagen, 
die die Jahrtausende überdauert 
haben. Wurden die Steine dem 
Fels früher in mühsamer Hand-
arbeit abgetrotzt, schneiden 

heute Diamantseile durch ton-
nenschwere Blöcke, als wären 
diese aus Butter. Dank moderner 
Abbaumethoden sind die Edel-
Steine inzwischen nicht mehr 
nur den Reichen und Mächtigen 
vorbehalten, sondern für jeden 
erschwinglich. In der heutigen 
Ausgabe vom StadtZEITUNG­
spezial beschreiten wir einen 
steinigen Weg. Von der Küche 

über das Bad bis zur Terrasse: 
Wir stellen Ihnen harte Burschen 
vor, die Haus und Garten eine 
unverwechselbare Ausstrahlung 
verleihen. Außerdem schauen 
wir einer Mosaikkünstlerin über 
die Schulter und zeigen, wie raffi-
nierte Oberflächenbearbeitungen 
Natursteine in ein ganz neues 
Licht rücken. Also dann: Bringen 
wir die Steine ins Rollen!� n

Hart, aber herzlich 
Natursteine sind Unikate, die Haus & Garten eine 

unverwechselbare Ausstrahlung verleihen

Lebens [T]  Räume
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In Mutter Natur kommen Natursteine am besten zur Geltung. 
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Jemanden Steine in den 
Weg zu legen muss nicht 
negativ sein. Ob für den 
Außen- oder Innenbereich:  

	 Wir stellen Ihnen einige 
harte Burschen vor, mit denen 
Sie ein natürliches Flair in Haus 
und Garten zaubern.

Granit
Die sprichwörtliche Härte von 
Granit ist bekannt. Weil er Wind 
und Wetter die kalte Schulter 
zeigt, eignet sich Granit gut, 
um Terrassen und Gärten damit 
zu pflastern. Aber der Stein ist 
nicht nur zäh, sondern liebt es 
auch heiß. Er lässt sich näm-
lich »flammen«. Durch diesen 
Prozess wird seine Oberfläche 
rutschfest, was einen sicheren 
Auftritt garantiert. 

Marmor
Darf’s ein bisschen Luxus 
sein? Schon die römische Ba-
dekultur setzte auf den edlen 
Stein, der Nasszellen in einen 
Tempel des Wohlbefindens 
verwandelt. Durch Sandstrah-
len oder Schleifen erreicht man 
eine Optik, die dem antiken 
Vorbild sehr nahe kommt. Tipp: 
Beim Verlegen von durchschei-

nendem Marmor besser einen 
weißen Natursteinkleber be-
nutzen.

Schiefer
Wie robust dieser Stein ist, 
zeigt sich an schiefergedeckten 
Häusern, deren Dächer weit 
über 100 Jahre überdauert ha-
ben. Inzwischen erlebt der Bau-
stoff eine Renaissance. Immer 
mehr Häuslebauer schützen ihr 
Haupt mit wetterfesten Schin-
deln aus Schiefer. Auch als Trep-
penstufe sorgt das Naturmate-
rial für einen stilvollen Ab- und 
Aufgang. Ebenso gerne wird 
Schiefer auch für Küchenplatten 
oder Bodenbeläge verwendet.

Sandstein
Kirchen oder Burgen beweisen: 
Sandstein atmet Geschichte. 
Auch heute liegt Sandstein voll 
im Trend – und widersetzt sich 
vehement dem Jugendwahn. 
Denn gerade seine charakte-
ristischen Gebrauchsspuren 
machen ihn mit der Zeit immer 
schöner. Mit Naturtönen, die 
zwischen gelb, rot und grau 
variieren, zaubert eine Sand-
steinmauer mediterranes Flair 
in jeden Garten. � n

Harte Burschen mit Herz 
Granit & Co. setzen rund ums Haus  

pfiffige Akzente 

Baufinanzierung
schon ab

p.a. nom. 10 Jahre fest !

Stand: 15.06.2009

* effektiver Jahreszins: 4,25 %. 
Mehr zum Thema Baufinanzierung 
erfahren Sie direkt von Ihrem Bera-
ter. Nutzen Sie auch unseren Tele-
fonservice (09 11) 78 78 - 0 oder das 
Internet: www.sparkasse-fuerth.de

4,16 %*

Mo.-Fr.  9 - 18 Uhr   Sa. 10 - 13 Uhr
    Jeden 1. Sonntag im Monat 
    10 - 16 Uhr Schausonntag

& Modernisierung

Studio für Si  geöffnete
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Aalglatte Burschen sind 
out – rauhe Kerle sind 
in. Das gilt zumindest 
für die Naturstein-

branche. Denn kaum jemand 
mehr steht heute auf polierte 
Böden. »Im Trend liegen der-
zeit profilierte Oberflächenbe-
arbeitungen, die Steinen ein 
individuelles und naturnahes 
Aussehen verleihen«, sagt Rei-
ner Krug, Geschäftsführer des 
Deutschen Natursteinverbands. 
Verschiedene Schliffarten sor-
gen etwa dafür, dass sich die 
Rauhigkeit und die Farbe des 
Steins verändert. Es gilt: Je rau-
er die Oberfläche, desto heller 
wird der Stein. Der Sandstrah-
ler brennt Steinen ein charak-
teristisches Muster ein, das je 
nach Gesteinsart unterschied-
lich ausfällt. Bei weicherem Ge-

stein wie Kalkstein entstehen 
so etwa Bahnen oder Rillen, die 
wie kunstvolle Winderosionen 
aussehen. Kommen Steine 
hingegen unter den Stock-
hammer, erhält man ein fei-
nes Würfelmuster. Auch durch 
Bürsten oder Wasserstrahlen 
erhalten Granit & Co. ein un-
verwechselbares Gesicht. 
Dank moderner Fertigungsstra
ßen ergeben sich vielfältige 
Bearbeitungsmöglichkeiten. 
Fachbetriebe beraten darüber, 
welches Verfahren am Besten 
zum jeweiligen Naturstein 
passt. Ob beflammt, getrom-
melt oder gestockt – jede Na-
tursteinoberfläche hat ihren 
besonderen Reiz und besticht 
durch ein facettenreiches For-
men- und Farbenspiel. Zum 
Steinerweichen schön!� n

Anro”chter
gebürstet

Anro”chter
geflammt & gebürstet

Anro”chter
gestockt

Granit
aquapower

Granit
beflammt

Granit
jetgestrahlt

Jurakalkstein
gratiniert

Jurakalkstein
sandgestrahlt

Jurakalkstein
wild geriffelt
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Gero“stet und getrommelt 
Oberflächenbearbeitungen verleihen  

Natursteinen Charakter

Scho”nheitspflege mit Tiefenwirkung
So liegt Ihnen Ihr Boden lange zu Füßen

Steine mo”gen’s soft
So hart Naturstein auch sein mag – er liebt es sanft. Lassen 
Sie an Ihren Stein deshalb am Besten nur Wasser und Seife. 
Aggressive Reinigungsmittel sind tabu, weil Säure sich in kalk-
haltige Steine fressen kann und die Politur angreift. 

Neuer Glanz auf altem Stein
Besticht ihr Boden mehr durch vornehme Blässe als durch 
strahlendes Funkeln? In diesem Fall rät die Hausfrau gerne zu 
einem alten Mittel: Mit Salmiakgeist abreiben und mit Bohner-
wachs nachpolieren! 

Ein schuetzender Mantel
Gerade in Bädern und Küchen sind Natursteine hohen Bean-
spruchungen ausgesetzt. Es empfiehlt sich deshalb, Ihre stei-
nernen Lieblinge wasser- und ölabweisend zu imprägnieren. 

Schuhe schaden Bo”den
Schuhe sind ein Feind glatter Naturstein-Böden. Besonders 
Pfennigabsätze bohren sich wie Dolche in empfindliche Oberflä-
chen. Außerdem wirken kleine Rollsplitt- und Sandpartikel wie 
grobes Schleifpapier. Deshalb: Aggressives Schuhwerk besser 
vor der Türe lassen.� n

Jetzt mit Granit leben!
Treppen - Arbeitsplatten individu-
elle Formen - Fliesen u. v. m. 

Wir beraten Sie vor Ort, planen 
gemeinsam mit Ihnen, nehmen 
Aufmass und skizzieren Ihnen Ihren 
Traum in Granit. 

Granit Dienstleistungs Agentur
Zirndorf
Inhaber B. Joe Seals jr.

Telefon 0911 600 68 08
vertrieb@granit-da.de
www.granit-da.de

Unser Service für Sie: 
Lieferung mit Montage 
inkl. Anschlüsse

komplett ab 798 EUR

Granit- und Natursteinprodukte

Küchengranitplatten

Jetzt Neu -  Granitheizung verblü� end günstig! 
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Die Werke von Iris Rauh sind im In- und Ausland zu bewundern.
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In Iris Rauhs’ Kindertagen 
waren weder Teller noch 
Flaschen vor ihr sicher – vor 
allem wenn diese wie ma-

gisch glänzten. »Da musste ich 
dann einfach draufhauen«, erin-
nert sich die Fürtherin lachend. 
Der Hang, Sachen zu Bruch ge-
hen zu lassen und sie wieder 
zusammenzusetzen, zeigte sich 
bei ihr schon früh. Waren es 
damals Scherben und Kronkor-
ken, verwendet Iris Rauh heute 
Fliesen jeglicher Couleur für ih-
re kunstvoll zusammengewür-
felten Bilder. Längst hat die ge-
lernte Fliesenlegerin ihr Hobby 
zum Beruf gemacht. Unter Iris 
Rauhs’ geschickten Händen fin-
det zusammen, was zusammen-
gehört: Steinchen für Steinchen 
puzzelt sie in ihren Kompositi-
onen aneinander. So entstehen 
Wandgemälde wie jenes im U-
Bahnhof Jakobinenstraße, das 
aus sage und schreibe 800.000 
Einzelelementen besteht. Ne-
ben Tonscherben verwendet Iris 
Rauh bevorzugt Natursteine als 
Arbeitsmaterialien. Besonders 

angetan hat es ihr dabei der Tra-
vatin, ein gelblicher Stein, »der 
immer wieder überraschende 
Strukturen aufweist«. Aber 
auch mit Marmor oder Kalkstein 
setzt sie Akzente im Innen- und 
Außenbereich. Da wirbeln Wel-
len durchs Bad, durchbricht ein 
Mandala die Monotonie eines 
Fußbodens, bringen bunte Split-
ter Farbtupfer auf graue Mauern 
oder Gartentische. Fingerspit-
zengefühl gehört dazu, will man 
eine Fliese nicht zertrümmern, 
sondern zartfühlend brechen. 
Wie das geht, bringt Iris Rauh 
»Splitter-Gruppen« in ihren 
Workshops rund um Mosaikge-
staltung bei. Klappt das Klopfen, 
Kleben und Verfugen, steht dem 
fragmentarischen Facelifting 
des Eigenheims nichts mehr im 
Wege. Und wer es besonders 
naturnah mag, macht es wie Iris 
Rauh und streut Grassamen in 
die Fugen seiner Mosaik-Mauer. 
So wächst mit etwas Geduld 
wahrhaft lebendige Kunst. Nähe-
re Informationen gibt es unter: 
www.mosaikgestaltung.de� n

Bilder, die in Scherben liegen 
Iris Rauh schafft kunstvolle Mosaiken

Mauergestaltung
Nürnberg

Badezimmer
Mosaik Delphin

Eingang
Johannisstift

90765 Fürth 
Braunsbacher Str. 35
Tel. (0911) 30 34 85 
Fax (0911) 30 63 44
info@otto-klier.de 
www.otto-klier.de

Baufinanzierung
schon ab

p.a. nom. 10 Jahre fest !

Stand: 15.06.2009

* effektiver Jahreszins: 4,25 %. 
Mehr zum Thema Baufinanzierung 
erfahren Sie direkt von Ihrem Bera-
ter. Nutzen Sie auch unseren Tele-
fonservice (09 11) 78 78 - 0 oder das 
Internet: www.sparkasse-fuerth.de

4,16 %*

SYMParkett 
Regensburger Str. 75 · 90479 Nürnberg 

Tel. (0911) 815 82 48 · Fax 815 82 93
www.SYMPARKETT.de

Fliesen-, Platten-,  
Mosaikverlegung & Innenrenovierung

Neumannstraße 9 · 90763 Fürth
Telefon 0911/741 41 23

Fax 01805/233 633 434 33
Mobil 0172/ 816 89 82

CURRI
Tel. (0911) 30 20 09

FLIESEN DIERLMEIER
Meisterbetrieb

Fliesen & Natursteinarbeiten

Renovierung & Altbausanierung
Handwerker & Reparaturservice

Komplettbäder

Fax (0911) 30 65 66

Nordring 45a · 90765 Fürth 
firma@fliesen-dierlmeier.de 
www.fliesen-dierlmeier.de


